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1. [bookmark: _Toc152165225][bookmark: _Toc1994329767]Neuigkeiten aus den Vorarlberger Skigebieten

[bookmark: _Toc1612555592]Frühbuchervorteil: Skischule Faschina
Ab dem Winter 2024/25 sind Tickets für Skikurse der Skischule Faschina im Großen Walsertal online erhältlich. Damit verbunden sind Vorteile für Frühbucher. Wer seinen Skikurs zum Beispiel 60 und mehr Tage vorher bucht, zahlt um rund 15 Prozent weniger. Bei einer Buchung zwei Tage vor Beginn des Skikurses beträgt der Rabatt immerhin noch zwei Prozent. 
www.faschina.skischool.shopwww.faschina.skischool.shop

[bookmark: _Toc1147314393]Basecamp, Skischule Warth
Die Skischule Warth im Bregenzerwald eröffnet mit Beginn der Wintersaison 2024/25 ihr neu gebautes „Basecamp“. Das dreistöckige Gebäude wird neben Räumen für die Skischule Zimmer für Mitarbeiter*innen sowie ein Bistro-Restaurant beherbergen. 
www.skischule-warth.com 

[bookmark: _Toc964418874]Neueröffnung Skischule Brand Alpin, Brand
Die neue Skischule Brand Alpin im Brandnertal bietet eine Vielzahl an Kursen für alle Altersgruppen und Fähigkeitsstufen. Neben Gruppenkursen für Kleinkinder ab drei Jahren, Kinder und Erwachsene in Ski und Snowboard, können auch Privatstunden gebucht werden. Jeden Sonntag gibt es zudem Schnupperkurse. Die Buchung der Kurse erfolgt einfach über die Website oder das Kontaktformular. Die Treffpunkte für die jeweiligen Kurse sind ebenfalls auf der Website einsehbar.
www.skischulebrand.at


2. [bookmark: _Toc152165229][bookmark: _Toc1981075124]Investitionen & Neuerungen in der Hotellerie & Gastronomie

[bookmark: _Toc152165230][bookmark: _Toc492896657]NEUE UNTERKÜNFTE & RESTAURANTS

[bookmark: _Toc599069919]Aparthotel Dorf 570, Lech Zürs am Arlberg
Im Dezember 2024 eröffnet in Lech am Arlberg das zentral gelegene, exklusive Apartmenthaus Dorf 570. Seinen Namen trägt es von der Adresse, die Dorf 570 lautet. Das Haus verfügt über sieben Apartments, die 40 m² bis 74 m² groß sind und Platz für bis zu fünf Gäste bieten. Zusätzlich gibt es ein 100 m² großes Penthouse für bis zu sieben Gäste. Jede Einheit hat mindestens einen Balkon sowie eine Küche. Im Gebäude gibt es außerdem einen Wellnessbereich mit Schwimmbad, Sauna, Dampfbad, Cardio- und Fitnessraum sowie Ruheräumen mit Ausblick auf die umliegenden Berge. Zu den weiteren Einrichtungen zählen ein Frühstücksbistro sowie eine Lounge für Spiel- und Kinoabende.
www.dorf570.com





[bookmark: _Toc152165238][bookmark: _Toc936791752]UMBAUTEN/ERWEITERUNGEN/GRÖSSERE RENOVIERUNGEN

[bookmark: _Toc1574275288]Fine Hotel Hirschen, Schwarzenberg
Der „Hirschen“ am denkmalgeschützten Dorfplatz von Schwarzenberg im Bregenzerwald blickt auf 270 Jahre Geschichte zurück. Seit Mai 2024 beherbergt das Fine Hotel mit 3-Hauben-Restaurant und Spa 14 Zimmer und Suiten im historischen Gebäude sowie 12 Homes mit Apartmentcharakter im neu gebauten, benachbarten „Wälderhaus“. Neu entstanden ist auch das Badehaus mit zwei Saunen, Ruheräumen, Räume für Massagen, einem Turnraum und der Bademantelbar. Im Garten findet sich der 15 Meter lange, ökologisch beheizte Pool. Für Meetings oder zum Arbeiten bietet sich der „Tunraum“ an. Neuer Treffpunkt für Verkostungen ist der renovierte Keller, in dem auch Fermentationsprodukte, Weine und Prosciutti lagern. 
www.hotel-hirschen-bregenzerwald.at

[bookmark: _Toc1332441162]Restaurant und Boutiquehotel Adler, Schwarzenberg
Direkt am Dorfplatz von Schwarzenberg im Bregenzerwald steht der ehrwürdige „Adler“ mit seiner rötlichen Holzfassade. Als Gasthaus ist der Adler seit vielen Jahren weitum bekannt. Seit Juni 2024 können Gäste hier auch übernachten. Zur Wahl stehen sechs gediegen eingerichtete Zimmer unterschiedlicher Größe. Es gibt 30 m² große Doppelzimmer, 28 m² große historische Zimmer mit Parkettboden und Kassettendecke, 35 m² große, moderne Panoramazimmer sowie 35 m² große Adler-Suiten mit zwei Räumen. Die Einrichtung mit Holzböden und –möbeln haben Handwerker:innen aus dem Bregenzerwald gefertigt. Gäste schlafen auf Rosshaarmatratzen. Fürs Licht sorgen Leuchten der Bregenzerwälder Lampendesignerin Claudia Strolz.
www.adler-schwarzenberg.com

[bookmark: _Toc1069206545]Hotel Goldener Berg, Lech Zürs am Arlberg
Das traditionsreiche Hotel Goldener Berg steht auf 1.700 Meter Höhe in Oberlech. Das Frühjahr 2024 hat das Hotel genutzt, um seinen Wellnessbereich komplett neu zu bauen. Zu seinen Besonderheiten zählt der ganzjährig geöffnete Infinity-Pool mit bestem Ausblick auf die Berge. Die Saunen bieten nun mehr Platz und ebenfalls freie Sicht nach draußen. Gleiches gilt für die Ruheräume. Neuer Ort für Yoga-Seminare und weitere Retreats ist der Er-Lebens-Raum. Neu sind auch zwei 70 m² große Spa-Suiten mit eigener Sauna, großem Wellnessbad und einer nach Süden ausgerichteten Terrasse. 
www.goldenerberg.at/de

[bookmark: _Toc1381918765]Arlberg Clubhaus
Im Zentrum von Lech am Arlberg bekommt das Gebäude, in dem sich bis vor kurzem das Tourismusbüro befand, einen neuen Zweck. Im Dezember 2024 eröffnet das “Arlberg Clubhaus”, ein Ort zum Essen, Trinken, Feiern und Einkaufen. Herzstück ist das Restaurant, das in entspannter Atmosphäre Spezialitäten aus der mediterranen Küche anbietet. Neuer Treffpunkt für abends ist Margo’s Bar. Hochwertige Mode und saisonale Kollektionen von spannenden Designer:innen gibt es 



im Concept Store zu bestaunen und zu kaufen. Zusätzlich entstehen 2025 zwei Ferienwohnungen für Hotelgäste, die mehr Privatsphäre suchen. 
www.arlbergclubhouse.com

[bookmark: _Toc948068166]Gasthaus Ursprung, Damüls
In Damüls im Bregenzerwald hat das ehemalige Gasthaus Glöckle unter neuer Leitung und mit dem neuen Namen Gasthaus Ursprung im Sommer 2024 wieder eröffnet. Zuvor wurden das Restaurant und die Zimmer renoviert. Zur Wahl stehen Doppelzimmer sowie Familienzimmer, alle mit Balkon.
www.gasthaus-ursprung.at

[bookmark: _Toc2135464293]Hotel Erlebach, Riezlern
Das Hotel Erlebach in Riezlern im Kleinwalsertal hat im August 2024 runderneuert wieder eröffnet. Herzstück ist nun das 25GipfelSpa, ein luxuriöser Wellnessbereich mit einem Rooftop-Infinity-Pool. Im Eingangsbereich mit Rezeption schaffen Holz und Stein sowie warme Farben eine einladende Atmosphäre. Neuerdings bekleidet eine Holzfassade das Gebäude-Ensemble. Auch in Sachen Nachhaltigkeit hat das Hotel investiert: Mit dem Anschluss an die Bioenergie-Kleinwalsertal, die das Haus mit Fernwärme versorgt, einer Photovoltaikanlage und der thermischen Isolierung der Außenfassade setzt das Hotel auf umweltfreundliche Technologien.
www.erlebach.de

[bookmark: _Toc1181308476]Das Tschofen, Bludenz
Im August 2024 haben Bianca und Harry Tomaselli-Wieshofer, die auch den „Löwen“ in Bludenz führen, das Gasthaus und Boutiquehotel „Das Tschofen“ in Bludenz übernommen. Das Hotel im behutsam renovierten, denkmalgeschützten Gebäude verfügt über behagliche Doppelzimmer, Studios und Suiten. Das Restaurant setzt auf regionale Spezialitäten und ist ganztägig geöffnet, vom Frühstück übers Mittagsmenü bis zum gemütlichen Abendessen. 
www.dastschofen.at

[bookmark: _Toc505226259]Salzgrotte im neu eröffneten Gasthof Post, Dalaas
Die größte künstlich angelegte Salzgrotte Europas befindet sich im neu renovierten Gasthof Post und erstreckt sich über 100 m², auf denen 44 Tonnen Himalaya-Salz verteilt sind. Die Grotte kann sowohl von Hotelgästen als auch von Tagesgästen besucht werden. Ein Aufenthalt dauert 45 Minuten und kann bei Bedarf von geschultem Personal begleitet werden. Die hohe Salzkonzentration kann zur Linderung verschiedener gesundheitlicher Beschwerden beitragen. Die Salzgrotte ist Montag sowie Donnerstag bis Sonntag 10:30 bis 18 Uhr geöffnet. Eine Voranmeldung per Telefon oder E-Mail ist erforderlich. Die Salzgrotte ist ab 2 Personen buchbar, für größere Gruppen sind auch Termine außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.
www.postdalaas.at
www.vorarlberg-alpenregion.at


[bookmark: _Toc520575449]Hotel Fernblick im Montafon, Bartholomäberg 
Das Wellnesshotel Fernblick im Montafon präsentiert sich seit August 2024 mit einigen Neuerungen. Die Gastgeberfamilie hat die 38 m² großen Silvretta- und Verwall-Zimmer modernisiert. Ein offenes Badezimmer verleiht den Zimmern Weite. In den Verwall-Zimmern ist die freistehende Badewanne der Blickfang. Einen schönen Ausblick auf die Bergwelt genießen Gäste von den Balkonen. Gedeckte Erd- und Holztöne schaffen im neu gestalteten Restaurant Horizont eine behagliche Atmosphäre. Der Buffetbereich Genießerei bietet nun mehr Platz und hat eine offene Küche. In der umgestalteten Bar Glanzstück können Gäste den Abend in gemütlichen Loungesesseln ausklingen lassen.
www.fernblick-montafon.at/de

[bookmark: _Toc1501264005]Hotel Vermala, St Gallenkirch
Nach einem mehrmonatigen Umbau eröffnet das familiäre Wanderhotel Vermala in St. Gallenkirch im Montafon im Dezember 2024 wieder. Die Gastgeberfamilie modernisiert den Eingangsbereich mit Lobby und Rezeption. Das Restaurant wird größer und bekommt eine überdachte Gartenterrasse. Mehr Platz für Sportgeräte bietet der vergrößerte Ski- und Skischuhraum. Neu dazu kommt das Weiblick-Spa mit Sky-Pool, Ruheraum und Textilsauna. 
www.vermala.com

[bookmark: _Toc902168490]Aparthotel Hubertus, Mellau
Das ehemalige Hotel Hubertus in Mellau im Bregenzerwald eröffnet nach einem Umbau im Dezember 2024 als Aparthotel Hubertus. Es verfügt über 15 geräumige, von Bregenzerwälder Handwerker:innen stilvoll ausgestattete Apartments. Sie sind zwischen 28 m² und 97 m² groß. Je nach Wohnfläche bieten sie Platz für bis zu fünf Gäste. Im Haus gibt es außerdem eine Panoramasauna und ein Restaurant.
www.aparthotel-hubertus.at

[bookmark: _Toc1120663457]Gästehaus Bischof, Damüls
Frisch renoviert startet das Gästehaus Bischof in Damüls im Bregenzerwald in die Wintersaison 2024/25. Das Haus hat eine neue Holzfassade bekommen. Modernisiert wurden auch die beiden Ferienwohnungen mit zwei bzw. drei Schlafzimmern. 
www.gaestehaus-bischof.at


3. [bookmark: _Toc152165250][bookmark: _Toc1218896257]Neue Angebote & Produkte in den Vorarlberger Destinationen

[bookmark: _Toc152165251][bookmark: _Toc391149810]KUNST & KULTUR

[bookmark: _Toc1230037740]Stickerei-Museum, Lustenau
Vorarlberg war über Jahrzehnte hinweg ein Zentrum der Stickerei. Eine der Hochburgen war und ist Lustenau. Dort befasst sich der Verein S-MAK (Stickerei – Museum, Archiv, Kommunikation) mit der Neupräsentation der Stickerei und eröffnete im Oktober 2024 einen Schauraum. In einer semipermanenten Ausstellung zeigt S-MAK Objekte aus seiner Sammlung, zum Beispiel Stickereimaschinen. Die Dauerausstellung läuft zum Thema „Von der Idee zum Produkt“. Die Initiatoren wollen eine aufregende, kritische und ständig erweiterbare Neupräsentation der Stickerei 



vornehmen, ihre Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft beleuchten und sie mit der Vorarlberger Industriekultur in Verbindung setzen.
www.s-mak.at

[bookmark: _Toc2105199029]Frauenmuseum, Hittisau
Wie beeinflusst der menschliche Konsum die Modeindustrie, die Umwelt und soziale Gerechtigkeit? Die neue Ausstellung „STOFF/WECHSEL” im Frauenmuseum Hittisau hinterfragt kritisch die Mechanismen von Fast Fashion, macht die Ausbeutung von Frauen sichtbar und beleuchtet die ökologischen Schäden der Überproduktion. Sie lädt dazu ein, über Konsum und Nachhaltigkeit nachzudenken und bewusste Entscheidungen zu treffen. Zu sehen vom 24. November 2024 bis zum 31. Oktober 2025. 
www.frauenmuseum.at/stoffwechsel

Barockkirche St. Gallus, Bregenz 
Nach einer umfassenden Innensanierung erstrahlt die Barockkirche St. Gallus in Bregenz seit dem 20. Oktober 2024 in neuem Glanz. Besonderes Augenmerk wurde auf die Restaurierung der kunstvollen Deckengemälde und barocken Stuckarbeiten gelegt. Besucher:innnen können das Gotteshaus nun im Rahmen von Führungen und bei zahlreichen Konzerten erleben.
www.pfarre-st-gallus.at

Temporäre Ausstellung Jüdisches Museum Hohenems
Das Jüdische Museum Hohenems präsentiert vom 29. September 2024 bis zum 24. August 2025 die Sonderausstellung "Yalla. Arabisch-jüdische Berührungen". Diese Ausstellung beleuchtet die jahrhundertealten Beziehungen zwischen arabischen und jüdischen Lebenswelten, von der präislamischen Zeit über das Osmanische Reich bis hin zu europäischen Kolonialinteressen. Sie lädt dazu ein, die vielfältigen Facetten dieser gemeinsamen Geschichte zu entdecken.
www.jm-hohenems.at

Sonderausstellung “Wildnis Stadt” Inatura Dornbirn
Ab dem 21. November 2024 präsentiert die inatura in Dornbirn die Sonderausstellung "WILDNIS STADT" bis zum 14. September 2025. Diese Ausstellung lädt Besucher ein, die Vielfalt der Natur in urbanen Räumen zu entdecken und zeigt, wie anpassungsfähig Pflanzen und Tiere in unseren Städten sind. Sie beleuchtet, welche Chancen und Herausforderungen sich für die heimische Flora und Fauna durch die Urbanisierung ergeben und regt dazu an, über das Zusammenleben von Mensch und Natur im städtischen Umfeld nachzudenken
www.inatura.at

[bookmark: _Toc152165256]



[bookmark: _Toc1388754542]KULINARIK & GENUSS

[bookmark: _Toc422011884]Copain – French Bakery, Dornbirn
Nach der erfolgreichen Eröffnung der ersten Filiale in Hohenems folgt nun die zweite der französischen Bäckerei „copain“ in Dornbirn. Ab dem 26. November 2024 heißen die französischen Bäcker Gilian Bittoun und Thomas Pedron die Gäste im Boutiquehotel Bar10zimmer herzlich willkommen. Die Bäckerei vereint französiche Backwaren wie Baguettes, Croissants und Tartes mit der bereits bestehenden Bar und bietet ein Café-Erlebnis mit Champagner und Café au Lait. Insgesamt stehen im neuen „copain“ 40 Plätze für Hotelgäste und externe Besucher:innen zur Verfügung
www.vol.at
www.copain.at

[bookmark: _Toc596574777]Mehrerauer Klosterbier
In Bregenz nahe dem Bodensee steht das Zisterzienserkloster Mehrerau, das auf eine Geschichte von über 900 Jahren zurückblickt. Das Kloster beherbergt neben den Räumen für die Mönche ein Gymnasium, eine sehenswerte Bibliothek und ein Gasthaus. Dort, wie auch im Vorarlberger Lebensmittelhandel, ist seit Juni 2024 das „Mehrerauer Klosterbier“ erhältlich. Rund zwei Jahre lang dauerte es, bis die Mönche in Kooperation mit der Vorarlberger Brauerei Frastanzer ihr Bier entwickelt hatten. Die Zutaten stammen aus dem Bodenseeraum, allen voran der Tettnanger Hopfen. 
www.mehrerau.at/news/mehrerauer-klosterbier 

[bookmark: _Toc474163733]Lieblingscafé, Bludenz
In Bludenz haben Jasmin Grundner-Frick und Melanie Sindlgruber das ehemalige Café am Postplatz übernommen. Die erfahrenen Gastrofrauen verwöhnen ihre Gäste ab 7.30 Uhr mit Frühstücksvarianten. Tagsüber gibt es Salate, Fingerfood und ein Mittagsmenü, selbstverständlich stets mit vegetarischen Alternativen. 
www.instagram.com/lieblingscafe_bludenz

[bookmark: _Toc1687735248]Rio Café und Cocktailbar, Dornbirn
Am Markplatz von Dornbirn, wo einst eine Bäckerei ihr Geschäft hatte, eröffnet Ende des Jahres 2024 das Rio Café mit Cocktailbar. Die Räume sollen das Miteinander von Altem und Neuem spürbar machen. Tagsüber genießen Gäste brasilianischen Kaffee, klassische Kaffeehausspezialitäten und Snacks. Abends verwandelt sich das Rio in eine gemütliche Cocktailbar. 
www.vol.at

[bookmark: _Toc1425892955]Sarah kocht, Egg
In Egg im Bregenzerwald ist das neue Posthaus ein Blickfang. Im vierstöckigen, holzgeschindelten Bau eröffnet Anfang Dezember das Restaurant „Sarah kocht“. Gastgeberin und Köchin Sarah Brückner 



bietet urban-regionale Crossovers und verspricht, ihre Gäste mit einer ebenso bodenständigen wie kreativen Küche zu verwöhnen. 
www.sarah-kocht.at

[bookmark: _Toc402413314]Tagesbar Dia, Hohenems
Am 12. November 2024 eröffnet der Vorarlberger Gastronom Hugo Bandeira sein zweites Lokal mit dem Namen „Dia“ im Hohenemser Rathauskeller. Nach der erfolgreichen Eröffnung der August Bar in Dornbirn im Jahr 2023 bringt Bandeira nun ein neues Konzept mit portugiesischem Flair und gemütlicher Atmosphäre nach Hohenems. Gäste dürfen sich in der Tagesbar auf Kaffeespazialitäten, kreative Cocktails sowie herzhafte und kalte Snacks freuen. 
www.vn.at/vorarlberg
 
[bookmark: _Toc983341248]Dorfschenke im Romantikhus-Beck, Brand 
Im Sommer 2024 übernahm Christian Beck die Dorfschenke im Romantikhus in Brand. Zusammen mit seinem Sohn und seiner Schwiegertochter bietet er gutbürgerliche Küche, eine wöchentlich wechselnde Karte mit saisonalen Spezialitäten sowie zwei veganen Gerichte. Das Highlight ist die berühmte Topfenlasagne der Familie Beck. Unter dem Motto „Alter Flair, neu interpretiert“ verbindet die Dorfschenke Tradition und Moderne. Ab Mitte Dezember hat das Restaurant täglich geöffnet.
www.romantikhus-beck.at/
 
[bookmark: _Toc1884779682]see&me, Fontanella 
Im Sommer 2024 übernehmen Veronika und Leonie Heckmann gemeinsam das Seestüble am Seewaldsee, unter dem Namen See&me. Der Familienbetrieb hat bis Ende Oktober geöffnet und bietet im Winter stimmungsvolle Themenabende an. Auf der Speisekarte stehen unter anderem 


Flammkuchen sowie klassische Bistrogerichte. Der Seewaldsee ist zu Fuß oder mit dem Seezügle, das einmal pro Stunde fährt, erreichbar. 
www.wiundme.at

[bookmark: _Toc1174416461]Kulinarische Stadtführungen, Bregenz 
Karin Fetz von Austria Guide ist staatlich geprüfte Fremdenführerin und bietet kulinarische Stadtführungen durch Bregenz an. Bei den individuell gestalteten Genusstouren wird das Angebot nach den Wünschen und dem Budget der Teilnehmenden angepasst. Die Tour führt gemütlich durch die Stadt, abgerundet von spannenden Geschichten und Wissenswertes über Bregenz. Unterwegs können besondere Spezialitäten in traditionellen und modernen Lokalen verkostet werden. Die Tour ist auf maximal 20 Personen begrenzt. Termine können flexibel abgestimmt werden.
www.karinfetz.at/stadtfuehrungen/bregenz-kulinarisch




[bookmark: _Toc152165261][bookmark: _Toc354730157]OUTDOOR & Co. 

[bookmark: _Toc1747407412]Zertifizierter Winterwanderweg, Lech Zürs am Arlberg
Seit Anfang des Jahres 2024 zählt die drei Kilometer lange Winterwaldroute Zugertal bei Lech Zürs am Arlberg zu den ersten zertifizierten Winterwanderwegen Österreichs. Die Zertifizierung hat die Vereinigung „Österreichische Wanderdörfer“ durchgeführt. Die Wege zeichnen sich durch das Naturerlebnis, die sichere Orientierung, die breite Zugänglichkeit sowie die regelmäßige Wartung aus. Aktuell gibt es acht zertifizierte Winterwanderwege in Österreich. Die Pionierarbeit für diese Qualitätsstandards wurde im Bregenzerwald geleistet, wo bereits früh innovative Konzepte für den Winterwandertourismus entwickelt und umgesetzt wurden.
www.wanderdoerfer.at/wintersonne

[bookmark: _Toc1482892487]Oberer Armatin-Höhenweg, Bludenz
Der historische Armatin-Höhenweg in Bludenz wurde neu belebt. Ursprünglich angelegt, um Bludenz und Nüziders vor Wildbachgefahren zu schützen, war der Weg in die Jahre gekommen und wurde von 2020 bis 2023 sorgfältig wiederhergestellt. Auf 7,9 Kilometern führt er von der Bergstation der Muttersbergbahn durch Wiesen, Wälder und wilde Tobel, begleitet von beeindruckenden Ausblicken auf den Walgau. Entlang des Weges verraten Schilder mit QR-Codes Wissenswertes zum Höhenweg und dessen Geschichte. 
www.vorarlberg-alpenregion.at


[bookmark: _Toc152165263][bookmark: _Toc1033150561]NACHHALTIGKEIT

[bookmark: _Toc321592813]Festspielhaus Bregenz
Bis Frühjahr 2025 wird das Festspielhaus Bregenz umfassend modernisiert. Zu den Maßnahmen zählen bauliche, technische und energetische Verbesserungen. Die erweiterte Photovoltaikanlage soll rund 30 Prozent des Grundstrombedarfs decken. Fürs Heizen und Kühlen verwendet das Gebäude dank entsprechender Technik Wasser aus dem Bodensee. Bereits fertiggestellt sind die neue Küche und ein dreigeschossiger Zubau, in dem sich Werkstätten für den Bühnenbau befinden.
www.bregenzerfestspiele.com/de

[bookmark: _Toc1305314166]Ökoprofit-Zertifikat im Tourismus
Eine internationale Initiative ist das Ökoprofit-Zertifikat. Es ist das am weitesten verbreitete branchenunabhängige Managementsystem für Umwelt- und Klimaschutz in Vorarlberg. Fast 400 Unternehmen aus allen Branchen und in jeder Größe durchlaufen das Programm und senken ihren Energie- und Ressourceneinsatz und damit auch ihre Kosten. Grundlage für das Zertifikat sind ein Umweltbericht und laufende Schulungen bzw. Weiterbildungen. Das Zertifikat muss jährlich auditiert und erneuert werden. Seit Februar 2024 tragen nun auch ganze Destinations-Managementorganisationen das Ökoprofit-Zertifikat: die Alpenregion (Alpenstadt Bludenz, Brandnertal, Klostertal, Biosphärenpark Brandnertal), das Montafon sowie Bodensee-Vorarlberg Tourismus. 


Zu den Ökoprofit-Trägern mit Tourismusbezug zählen außerdem die Pfänderbahn bei Bregenz, die Karrenseilbahn bei Dornbirn, die Erlebnisnaturschau inatura in Dornbirn, das vorarlberg museum und das Kunsthaus Bregenz sowie die Kongresskultur Bregenz (Festspielhaus).

Hinweis: Weitere relevante Labels für Betriebe: www.gmbh.vorarlberg.travel

[bookmark: _Toc466412816]Vorbild Montafon Tourismus 
In der Tourismusregion Montafon wird durch das PIZ – Zukunftslabor für nachhaltigen Tourismus aktiv an einer Zertifizierung mit dem Österreichischen Umweltzeichen der Destination Montafon bis Ende 2024 gearbeitet. Ein Aktionsplan zur nachhaltigen Entwicklung wird derzeit erarbeitet. Der Entwicklungsprozess bezieht alle relevanten Akteure ein und adressiert Herausforderungen in den Bereichen Umwelt, Soziales und Wirtschaft. Ziel ist es, die Lebensqualität von Bewohner:innen und Gästen zu verbessern und das Bewusstsein für Nachhaltigkeit zu fördern. Zu den wichtigsten Maßnahmen gehören ressourcenschonende Praktiken, CO₂-Reduktion durch umweltfreundliche Verkehrsmittel und den Einsatz regionaler Produkte. Dies unterstützt auch die lokale Gemeinschaft. Eine langfristige Tourismusplanung, die ökologische und soziale Aspekte berücksichtigt, sorgt für wirtschaftliche Nachhaltigkeit. Diese Maßnahmen werden fortlaufend überprüft, um vorausschauend die Ziele bis zur Rezertifizierung 2028 zu erreichen.
www.montafon.at/de/Service/Nachhaltigkeit

[bookmark: _Toc1065094892]Vorarlberger Seilbahnen setzen auf „Bergliebe“
Unter dem Titel „Bergliebe“ verstärken die Vorarlberger Seilbahnen seit drei Jahren ihre Nachhaltigkeitsmaßnahmen und haben für 2024/25 gemeinsam einen Nachhaltigkeitsbericht erstellt. Ein begleitender Folder gibt Auskunft über die wichtigsten Maßnahmen, die die Unternehmen im Sinne der ökologischen, ökonomischen und sozialen Nachhaltigkeit setzen. Die meisten Bergbahnen haben mittlerweile Photovoltaikanlagen installiert, verwenden Ökostrom und energieoptimierte Schneigeräte. Im Sinne der ökonomischen Nachhaltigkeit setzen die Unternehmen auf Regionalität und kooperieren eng mit lokalen Produzent:innen und Lieferant:innen. Traditionell eng ist auch die Zusammenarbeit mit der Landwirtschaft. Die Mitarbeiter:innen stehen im Mittelpunkt von Maßnahmen für mehr soziale Nachhaltigkeit. So bieten die Bergbahnen beispielsweise Unterkünfte für ihre Mitarbeiter:innen an. Es gibt flexible Arbeitszeitmodelle, gratis Saisonkarten, hochwertige Dienstkleidung, Fortbildungsmöglichkeiten sowie eine Reihe von weiteren Benefits. 
Die Vorarlberger Bergbahnen setzen klar auf Qualität statt Quantität. In den letzten Jahrzehnten haben sie im Schnitt jedes Jahr mehr als 30 Prozent ihres Umsatzes in Qualitätsverbesserungen reinvestiert. Zumeist beziehen sich die Investitionen auf den Bau von neuen Liften, die bestehende ersetzen. 
www.wko.at/vlbg/transport-verkehr/seilbahnen/bergliebe

4. [bookmark: _Toc1783425830]Veranstaltungen & Jubiläen 2025, mit Ausblick bis 2030

[bookmark: _Toc623891327]50. Schubertiade Hohenems
Im Jahr 1976 gründeten der Kulturmanager Gerd Nachbauer und der Bariton Hermann Prey die Schubertiade Hohenems. Seither hat sich die Schubertiade, die inzwischen in Hohenems und in 


Schwarzenberg im Bregenzerwald stattfindet, zum bedeutendsten Schubertfestival der Welt entwickelt. Während Hermann Prey wenige Jahre nach der Gründung seine Festivalaufgaben beendete, leitet Gerd Nachbauer die Schubertiade bis heute. Das ist umso beachtlicher, als die Schubertiade privatwirtschaftlich und ohne öffentliche Förderungen finanziert wird. 2025 findet die Schubertiade zum 50. Mal in Hohenems statt. 
www.schubertiade.at

[bookmark: _Toc2026557461]20 Jahre Crystal Ground Snowpark 
Seit 20 Jahren ist der Crystal Ground Snowpark am Fuße der Kanzelwand im Kleinwalsertal Treffpunkt für alle, die gerne auf Skiern oder Boards Sprünge absolvieren und Hindernisse meistern. Vom 7. bis 16. März 2025 feiert der Snowpark sein 20-jähriges Jubiläum. Aus diesem Anlass wird zusätzlich zu den anderen Attraktionen ein Bagjump aufgebaut. Neben Sessions auf dem neuen Bagjump wird es Flutlichtsessions und BBQ-Partys geben.
www.kleinwalsertal.com/de/Aktivitaeten/Winter

[bookmark: _Toc1161985354]100 Jahre Feldkirch
Beim 100-jährigen Jubiläum der Stadt Feldkirch wird die historische Vereinigung der Stadtteile Tisis, Tosters, Altenstadt, Levis, Nofels und Gisingen gefeiert. Unter dem Motto „Feldkirch einhundert. Zusammen wachsen“ bietet das umfangreiche Jahresprogramm Einblicke in Geschichte, Gegenwart und Zukunft der Stadt. Highlights sind der Neujahrsempfang am 06. Januar, das mittelalterliche Montfortspektakel vom 16.-18. Mai und eine Kunstausstellung im Palais Liechtenstein von Ende Februar 2025 bis Januar 2026, ergänzt durch zahlreiche Veranstaltungen für alle Altersgruppen.
www.feldkirch.at


5. [bookmark: _Toc152165268][bookmark: _Toc937140990]Sonstige Neuigkeiten

[bookmark: _Toc152165269][bookmark: _Toc576778922]ANREISE

[bookmark: _Toc859006252]Die WESTBahn 
Ab 15.12.2024 verbindet die WESTbahn zwei Mal täglich Vorarlberg mit Wien. Außerdem wird einer der beiden WESTbahn-Züge bis nach Lindau am Bodensee verlängert. 
Die Stationen am Weg nach Bregenz sind: Telfs-Pfaffenhofen, Imst-Pitztal (nur Richtung Wien), Landeck-Zams, St. Anton am Arlberg, Langen, Bludenz, Nenzing, Frastanz, Feldkirch, Rankweil, Götzis, Altach, Hohenems, Dornbirn, Bregenz.
www.westbahn.at/news








6. [bookmark: _Toc152165271][bookmark: _Toc1923600401]Weitere Informationen, Texte und Bildmaterial

Weitere Informationen, Texte und Bildmaterial unter www.vorarlberg.travel/presse-portal
Allgemeine Informationen zum Urlaubsland Vorarlberg unter www.vorarlberg.travel


7. [bookmark: _Toc152165272][bookmark: _Toc148737423]Vorarlberg in Echtzeit erleben
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